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Zielen, *) Saldem und der noch lebende Möl¬
lendorf , damals Oberftlreutenaut, die Anhöhen
von Siptitz glücklich erstiegen, und den Feuid ln
so große Verwirrung gebracht, daß Dann, der
selber am Schenkel verwundet worden war, sein
Heer um Mitternacht ganz still durch Tor-rau
über die Elbe zurückgehen ließ. Friedrich brachte
unterdessen die bängste aller Nachte in der klei¬
nen Kirche des Dorfes Elsnig zu, weil alle
Bauernhäuser voll Verwundeter waren, und setzte
hier, aus der untersten Stufe des Altars sitzend,
bei dem Schimmer eines schwachen Lichts, De¬
peschen für seine Kouriere und die Disposition
zur morgenden Erneuerung des Angriffs auf. Er
schickte einmal über dae andere hinaus, um zu
erfahren, ob es denn nicht bald tagen würde;
endlich warf er sich aufs Pferd, und ritt im

") Beiläufig einige spartanische Charakterzüge von diesem
Helden: Ehe »och sein Corps zum Angriff komme»
konnte, ward es von den Battevieen des Feindes schon
erreicht. Gleich der erste Schuß kostete einem Osficier

daS Leben. Sin Körnet, der noch nie einer Schlacht
beigewohnt ^atte, meldete es erschrocken dem G-merat,
erhielt aber den kaktblütigen Bescheid, es würde» wo' l

noch mehrere erschossen werden. Bald darauf nahm eine

Kanonenkugel einem Kürassier den Kovf weg um
diesem Anblick, bei dem die Andern zu verweisen Muße

Latten, das Abschreckende zu denebmen, sagte Zielen in
seinem zutraulichen Tone: „Kinder, der da hatte einen
sanften Tod."


